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  „Natursekt mit der Nachhilfeschülerin“




  Eigentlich hatte ich überhaupt keine Lust auf diesen Job. Den ganzen Tag arbeiten und dann auch noch Nachhilfe geben war jetzt nicht so mein Fall. Wäre die Bitte auch nicht von meiner Kollegin gekommen hätte ich das bestimmt nicht angenommen. Ihre Tochter war im Begriff des Sitzenbleibens und brauchte dringend Hilfe in Englisch.




  „Du warst doch drei Jahre in England, wenn ihr einer helfen kann dann wohl du!“, sprach sie und flehte mich fast an dies zu machen. Alle Ausreden zogen nicht und so fand ich mich wenig später bei ihnen im Wohnzimmer wieder. So wie ich machte sie auch nicht einen besonders motivierten Eindruck. Lustlos packte sie ihre Hefte aus und sah in den Fernseher.




  „Pass mal auf, ich habe genauso wenig Lust wie du auf den Scheiß hier!“, sprach ich nach einiger Zeit des Beobachtens.




  „Darum geht es gar nicht, will ja mein Abi schaffen nur spukt mir im Moment etwas ganz anderes durch den Kopf!“, entschuldigte sie sich und schlug das Buch auf.




  „OK, darf ich fragen was?“




  „Nein!“




  Mir waren ehrliche Antworten lieber als irgendwelche gelogenen und so konnte ich ihr deshalb gar nicht böse sein.




  „Hast Liebeskummer?“, versuchte ich doch noch irgendwie eine Antwort zu bekommen.




  „Nein, und jetzt erklär mir bitte diese scheiß Grammatik!“




  Ich gab mein Bestes und kurz vor Ende der Stunde fiel auch der Groschen bei ihr. Zusätzlich schafften wir es uns nicht weiter anzugiften. Sie war happy endlich das kapiert zu haben, ich war froh nach Hause zu dürfen.




  „Sorry, muss da schnell hingehen!“, meinte sie als ihr Handy läutete. Ihre Gesichtszüge wurden im Laufe des Gespräches immer finsterer, zudem zerstörte sie einen Kugelschreiber in dem dieser heftig auf den Tisch gepfeffert wurde.




  „Nein, verdammt das mache ich nicht!“, schrie sie und legte auf. Sie sah mich mit zornigen Augen an, so war ich lieber still und fragte erst gar nicht nach. Musste ich aber auch nicht, sie fing selber das Erzählen an.




  „Ich habe einen neuen Freund!“, begann sie unter Tränen zu berichten.




  „Ja und ist doch cool, oder nicht!“




  „Schon, aber der will, ach vergiss es!“, unterbrach sie den Satz.




  „Was will er?“




  „Nichts!“




  „Jetzt sag schon! Will er mit dir schlafen und du bist noch nicht soweit?“, fragte ich wie eine Mutter. Sie sah mich an als ob ich nicht mehr ganz sauber wäre.




  „Ich bin zwanzig und keine vierzehn mehr!“, sprach sie mit einem ungläubigen Blick.
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